
»Leistbares Wohnen« wurde thematisiert, aus Anlass der Alpi-
ne-Pleite ein Baukonjunkturpaket geschnürt und jetzt sogar noch 
eine Harmonisierung der verschiedenen Bauordnungen in Aus-
sicht gestellt. Die Branche kann sich im aktuellen Wahlkampf 
nicht über zu wenig Aufmerksamkeit beklagen. Dennoch herrscht 

allerorts Skepsis, ob den schönen Worten auch entsprechende Taten 
folgen werden. Zu oft schon erwies sich das Gedächtnis von Politikern  
nach einer Wahl als erstaunlich lückenhaft – Adenauer und sein »Ge-
schwätz von gestern« lassen grüßen. Es wird eine wichtige Aufgabe 
einer künftigen Regierung sein, das Vertrauen in die Politik wiederher-
zustellen. Ein guter Beginn wäre das Einhalten von Wahlversprechen.
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»Wer sozialen Wohnbau will, muss ins 
Eigentumsrecht eingreifen.« Karl Wurm, Obmann 
des Verbands gemeinnütziger Bauvereinigungen GBV, lässt im Interview mit 
dem Bau & Immobilen Report mit radikalen Forderungen aufhorchen und er-
klärt, warum er froh ist, dass das Thema »Leistbares Wohnen« nicht mehr den 
Wahlkampf bestimmt. Seite 32
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